
DER SALZBURGER SPORTFISCHEREIVEREIN BERICHTET
ÜBER DIE JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 1980:

Zur Jahreshauptversammlung des Salzburger Sportfischereivereines, welche am 2. Fe­
bruar 1980 im Gasthof Vogl in Anthering abgehalten wurde, konnte Obmann Franz Honeder 
nahezu die Hälfte der 612 Mitglieder begrüßen.

Besonders herzlich begrüßte er die erschienenen Ehrengäste. Anschließend gedachten 
die Sportfischer in einer Gedenkminute ihrer verstorbenen Vereinskameraden: Johann Duben, 
Wolfgang Aigner, Johann Pabinger sen., OSR Franz E. Lorenz und Paul Grabmüller.

In seinem Tätigkeitsbericht konnte Obmann Honeder feststellen, daß das Jahr 1979 
für den Salzburger Sportfischereiverein ein gutes Jahr war, denn es gab wenig über Gewässer­
verschmutzungen oder Ölunfälle zu berichten. Es waren in den 16 Vereinsgewässern „nur“
4 Ölalarme zu verzeichnen, davon drei im Alterbach und einer in der Salzach. Dank des 
raschen Eingreifens der Feuerwehr konnte in allen Fällen größerer Schaden verhindert 
werden.

Nach dem Tätigkeitsbericht des Obmannes brachte Fischmeister Kranebitter den für 
alle Fischer interessanten Besatz- und Ausfangbericht:

In die 16 Vereinsgewässer wurden insgesamt 7.129 kg Fische mit einem Gesamtwert 
von S 427.815,— eingesetzt. Der Ausfang zeigte mit insgesamt 10.376 kg im Wert von
5 552.175,— ein erfreuliches Ergebnis, konnte doch auf Grund des umfangreichen Besatzes 
abermals eine Steigerung gegenüber dem Vorjahr um 277 kg erzielt werden.

Nach dem Besatz- und Ausfangbericht überreichte Obmann Honeder an zehn Vereins­
mitglieder Pokale für prämiierte Fänge.

Auf Grund ihres Ausscheidens aus dem Vereinsvorstand wurden zwei altverdiente 
Vorstandsmitglieder von der Jahreshauptversammlung zu Ehrenmitgliedern ernannt:

Richard Dolejschi: Seit 1948 Vereinsmitglied, hat als Fischereischutzorgan, Schrift­
führer und zuletzt Obmann-Stellvertreter wesentlich am Aufbau des größten Fischereiver­
eines im Lande Salzburg mitgewirkt.

Heinrich Buttinger: Seit 1957 Vereinsmitglied, hat durch 12 Jahre hindurch als Fischerei­
schutzorgan und in der wichtigen Funktion des Kassier-Stellvertreters maßgeblich dem 
finanziellen Wohl des Vereines gedient.
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Für besondere Verdienste um den Salzburger Sportfischereiverein konnte Obmann 
Honeder an folgende Personen Ehrenzeichen mit Urkunde aushändigen: Ehrenzeichen in 
Gold an Medizinalrat Dr. Franz Müller, an Gregor Kranebitter und an Johann Reindl. Ehren­
zeichen in Silber an Horst Ortner und Hermann Wallner. Für langjährige, treue Vereinszuge­
hörigkeit erhielten Ehrenzeichen mit Urkunde: In Gold: Adalbert Haimerl, Johann Reichl, 
Mr. Herbert Tichtel, Josef Tree und Josef Wittberger. Silber wurde heuer nicht vergeben.

Nach den Ehrungen trat der Vereinsvorstand zurück und stellte sich der im dreijäh- 
■rigen Rhythmus vorzunehmenden Neuwahl: Einstimmig wählte die Vollversammlung folgen­
den Vereinsvorstand:

Obmann: Franz Honeder; Obmann-Stv.: Rupert Linsinger; Kassier: Reg.-Rat Matthias 
Schwarz; Kassier-Stv.: Martin Schörghofer; Schriftführer: Karl Fischer; Schriftführer-Stv.: 
Martin Schörghofer; Fischmeister: Gregor Kranebitter; Fischmeister-Stv.: Heinz Steiner; 
Gewässerwart: Karl Ikavec; Gewässerwart-Stv.: Johann Reindl; Beisitzer (Stadt): Anton 
Huemer-, Beisitzer (Umgebung): Hermann Wallner.

Mit einem „Petri Heil“ für 1980 schloß der wiedergewählte Obmann die Versammlung.

„FISCHERVERSAMMLUNG 1980“
DER PETER -PFENNINGER-SCHENKUNG

Traditionsgemäß hat für das Fischereijahr 1980 das Kuratorium der Peter-Pfenninger- 
Schenkung Liefering ihre Sportfischer wieder in den Harrersaal in Lehen eingeladen.

Der Obmann des Kuratoriums, Anton Rinnerthaler, konnte in dem überfüllten Fest­
saal eine Reihe von Ehrengästen, an der Spitze den ressortzu ständigen Stadtrat Dr. Fritz 
Rücker begrüßen und seinen Jahresbericht vortragen. Bei einem Besatzkostenaufwand für 
das Jahr 1979 in der Höhe von 3 35.000,— S für die Sportgewässer steht ein Ausfang von 
10.300 Stück Fischen mit einem Gewicht von 7.3 31 Kilogramm zu einem Marktwert von 
541.000,— S gegenüber. Wenn man bedenkt, daß dies nur für die Sportgewässer der Peter- 
Pfenninger-Schenkung zutrifft, ist der Sportfischerei allgemein ein maßgeblicher wirtschaft­
licher Wert beizumessen. Natürlich wurde auch der „Fang des Jahres“ prämiiert und wiederum 
eine Reihe von Fischereigerätschaften und Tageskarten zur Verlosung gebracht.

Besonderen Höhepunkt der Versammlung bildete die Ehrung des ressortzuständigen 
Stadtrates Dr. Fritz Rücker mit dem „Goldenen Ehrenzeichen der Peter-Pfenninger-Schen- 
kung“ .

Ein erbaulicher Lichtbildervortrag über die Ostsee durch Amtsrat Walter Dörfer schloß 
die Versammlung der Petri-Jünger mit einem kräftigen „Petri Heil“ für das Fischereijahr 
1980 ab.
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